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Bad Wildungen – Hinter den
Jüngsten der Brandschützer
liegt ein interessantes, ab-
wechslungsreiches Jahre, be-
richtete Kinderfeuerwehrwar-
tin Frauke Döhring bei der Jah-
reshauptversammlung der
Wildunger Feuerwehr. 22 Jun-
gen und sechs Mädchen zählte
die Kinderfeuerwehr zum Jah-
resende. Zahn Mal trafen sie
sich. Eineinhalb Stunden ste-
henmonatlich an einemSams-
tagzurVerfügung.

DieMädchenund Jungen ler-
nen bei diesen Gelegenheiten,
wie man richtig mit Feuer um-
geht, beteiligen sich an Um-
weltaktionen, lernen die ers-
ten Knoten und erhalten für
dasBeweisen ihresWissensdie
„Tatze“ als Anerkennung. „Es
war für die Kinderfeuerwehr
das erste komplette Jahr nach
ihrer Gründung 2023 und fast
jeden Monat kommen neue
Kinder hinzu“, zog Frauke
DöhringzufriedenBilanz.

Jugendfeuerwehrwart Mari-
us Best berichtete über eine
Stärke von 20 Mitgliedern,
davon elf Mädchen und neun
Jungen. In den zurückliegen-
den zwei Jahren hätten beson-
ders Mädchen den Weg zur
Nachwuchsabteilung gefun-
den. Ein Höhepunkt: der erste
Zugang in die Jugendwehr aus
der Kinderfeuerwehr in Person
von Christian Leis. 35 Dienste
schlugen 2024 zu Buche, dar-
unter vier Ausflüge und Zeltla-

ger.1895Stundenkamen insge-
samt zusammen. Zu den prak-
tischen Diensten zählte etwa
eineÜbungamFeuerwehrhaus
in Wega und die spannende
Jahresabschlussübung.
Musikzugführer Heinrich

Wilhelmi gab einen Überblick
über Auftritte und Aktivitäten.
Das Ensemble traf sich zu 40
Proben und 32 Veranstaltun-
gen. Unter diesen zählten der
Auftritt beim Landesfeuer-
wehrmusikverband und das

Konzert am Edertaler Riesen-
rad zu den Höhepunkten. Wil-
helmi dankte Dirigent Markus
Ochse fürdessenEngagement.
Vorsitzender Christian

Schraps berichtete von155 Ver-
einsmitgliedern. Dank großzü-
giger Unterstützung der Spen-
der schaffte der Verein unter
anderem neue Helme und
neue Hemden an und mietete
einen Gefahrgutübungscontai-
ner. Die Kreisverbandsver-
sammlung, Fahrzeugüberga-

ben, dasWeinfest, ein Seminar
für Feuerwehrrecht und ein
Dämmerschoppen mit der Al-
ters- und Ehrenabteilung zähl-
ten zu den weiteren Ereignis-
sen2024. red

Kinderfeuerwehr gedeiht
Jahreshauptversammlung der Wildunger Feuerwehr

Beim Musikzug der Wildunger Feuerwehr gab es mehrere Ehrungen. FOTOS: FW BW/PRDie Wildunger Feuerwehr sprach bei ihrer Jahreshauptversammlung mehrere Ehrungen aus.

Bad Wildungen – Bei der Jah-
reshauptversammlung der
Feuerwehr Bad Wildungen
wurden Michael Ritte (Wehr-
führer), Noah Bürling (zweiter
stellvertretender Jugendfeuer-
wehrwart) und Sebastian
Schwieder (Pressewart) aus
ihrenÄmternverabschiedet.
BeiWahlenwurdeAlexander

Conradi zum Wehrführer, Da-
niel Lichtblau zum stellvertre-
tenden Wehrführer, Antonia
Kurz zur zweiten stellvertre-
tenden Jugendfeuerwehrwar-

tinundMauriceRauezumPres-
sewartgewählt.
IndenFestausschusswurden

Andrian Bock, Nils Kampes
und Martin Maiweg gewählt.
ZuKassenprüfernwurdenCon-
stantin Kahlhöfer und Michael
Ulrichgewählt.
Im Anschluss wurden Beför-

derungen und Ehrungen aus-
gesprochen. Zum Abschluss
der Versammlung gab es Gruß-
worte von Stadtbrandinspek-
tor Alexander Paul und Bürger-
meisterRalfGutheil. red

Neue Wehrführung gewählt
Freiwillige Feuerwehr Bad Wildungen zieht Bilanz

Wehrführung: (von links) Paul begrüßte Conradi und Lichtblau zusammen mit Bürgermeister
Gutheil im Amt FOTO: PR
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Waldeck-Frankenberg – Zum
Auftakt der neuen Gartensai-
son findet im Hof des Klosters
Flechtdorf wieder der „Pflan-
zentausch beim Kaffee-
plausch“statt:AmDonnerstag,
1. Mai, (Maifeiertag) können
von12.30bis16Uhrwiedernach
Herzenslust Pflanzen, Sämlin-
ge und alles rund um den Gar-
ten getauscht oder gegen eine
Spende mitgenommen wer-
den.
Pflanzen sind zum Wegwer-

fen viel zu schade: Bei der eh-
renamtlich organisierten grü-
nen Börse von privat für privat
gibt esdieMöglichkeit, geteilte
Stauden, Stecklinge, Kräuter,
Zwiebeln oder überzählige
Jungpflanzen abzugeben und
im Gegenzug andere zu tau-
schen oder gegen einen klei-
nen Obolus zu erstehen. Gern
können auch Gehölze sowie
Zimmer- und Balkonpflanzen
mitgebracht werden. Den Be-
sitzer wechseln können eben-
falls Saatgut, gut erhaltenes
Gartenwerkzeug, Übertöpfe
und Gartendekoration sowie
Gartenbücher.
„Wer mitmachen und Pflan-

zen weitergeben möchte, ist
herzlich willkommen“, sagt
Annegret Walter, Begründerin
des Pflanzentauschs. Imker
und Kräuterliebhaber, Hum-
mel- und Schmetterlingsfreun-
de, die einheimische Pflanzen
anbieten möchten, sind gern
gesehen,denndiePflanzenbör-
se soll nach Möglichkeit auch
die Vielfalt an heimischen Blu-

men und Gehölzen in den Gär-
ten fördern.

Mitmachen–so
funktioniert's

Dabei sein ist denkbar ein-
fach. Die mitgebrachten Pflan-
zen sollten möglichst mit Na-

men versehen werden. Man-
cheGartenfreundehabenauch
farbige Ausdrucke oder Bilder
dabei, die zeigen, was aus ei-
nemSpross bei richtiger Pflege
einmal wird, sodass sich auch
interessierte Laien vorstellen
können,wie sich die angebote-

nen Gemüsepflanzen, Stauden
oder Sträucher entwickeln. Es
ist aber auch möglich, die mit-
gebrachten Pflanzen in aller
Kürze zu benennen und mit
Hinweisen auf Größe, Blüten-
farbe und Bodenansprüche zu
kennzeichnen.

„Wieder sprechen wir mit
demAngebotauchGarten-und
Naturfreunde sowie junge
MenschenundFamilienan,die
erstnocheinenGartenanlegen
und unabhängiger werden
möchten“, erklärt Annegret
Walter. Die grüneBörse soll ne-

ben den offenen Gärten ein
weiterer Mosaikstein zur För-
derung der Gartenkultur und
Umweltbildung im Landkreis
Waldeck-Frankenbergsein.
Ziel der ehrenamtlichen Or-

ganisatoren ist es, nicht nur
Vielfalt in den Gärten und
Pflanzenbeständen des Land-
kreises zu fördern – sondern
auchdenAustauschunterGar-
ten- und Naturfreunden. Der
gelingt nicht nur an den Pflan-
zentischen, sondern auch bei
KaffeeundKuchen.
Der „Pflanzentausch beim

Kaffeeplausch“ geht auf die
Idee von Annegret Walter zu-
rück: Zusammen mit ihrem
Mann Helmut und weiteren
Pflanzenfreunden aus Wal-
deck-Frankenberg organisiert
sie den Tausch- und Flohmarkt
rund um Garten seit 2019 eh-
renamtlich. Da der private
Pflanzentausch- und Floh-
markt vom Geben und Neh-
men lebt, bitten die Organisa-
torinnen und Organisatoren
die Besucher darum, nach
Möglichkeiten auch Pflanzen
mitzubringen.

MARIANNE DÄMMER

Pflanzentausch beim Kaffeeplausch
Private Pflanzenbörse am 1. Mai im Kloster Flechtdorf

Wenn der Frühling einzieht: Der nächste „Pflanzentausch beim Kaffeeplausch“ findet am 1. Mai im Hof des Klosters Flechtdorf
statt. Eine Anmeldung ist bereits möglich. FOTO: MARIANNE DÄMMER Mitmachen und Anmelden

Auch zum nächsten „Pflanzen-
tausch beim Kaffeeplausch“ am1.
Mai wird keine Standgebühr
erhoben und der Eintritt ist frei.
Wer mitmachen möchte, kann
sich gern melden bei Annegret
Walter per Telefon 05633/91124
oder per E-Mail an pflanzen-
plausch@gmx.net.

Wega – InWegahat amFreitag
vorigerWochezwischen15und
17 Uhr das Dorfcafé im Dorfge-
meinschaftshausmitvielen lie-
benGesprächen, gemütlichem
Beisammensein und leckerem
selbstgebackenemKuchenmit
Kaffee erfolgreich Premiere ge-
feiert. Gäste des Cafés, nicht
nur aus Wega, seien jeden ers-
ten Freitag im Monat zur glei-

chen Zeit herzlich willkom-
men, fügten die Organisatorin-
nenhinzu.
Der Wildunger Stadtteil

greift damit eine Idee auf, die
mehrundmehrFreundeinden
Dörfernfindet. IndenNachbar-
orten Wellen und Anraff er-
freut sich diese Einrichtung
seit Jahren großer Beliebtheit.
Gleiches gilt beispielsweise

auchfürNetzeundAffoldern.
Die neue, moderne Land-

frauengruppe, die sich gerade
in Wega zusammengefunden
hat, organisierte das erste We-
gaer Dorfcafé. Inzwischen ha-
ben sich 50 interessierte Frau-
en aller Altersgruppen dem
Verbundangeschlossen.Weite-
reProjektesind inPlanung.Die
Landfrauen treffen sich jeden
zweiten Donnerstag im Monat
um19 Uhr imDGHWega. Akti-
onstage finden abseits dieser
Termine statt und werden den
Teilnehmerinnen bekannt ge-
geben. „Frauen aus Wega sind
immer herzlich wilkommen
sich anzuschließen“, lädt Caro-
line Gockel von den neue for-
mierten Wegaer Landfrauen
ein. red

Erstes Dorfcafé gut besucht
Für Wega organisiert von neuer Landfrauengruppe

Gut besucht: das erste Wegaer Dorfcafé, das die neue Landfrauengruppe des Wildunger Stadt-
teils organisiert hat. Künftig gibt es jeden Monat einmal Kaffee und Kuchen im DGH.

FOTO: SILVIA DRAUDE/PR

Lichtenfels-Fürstenberg/Rha-
dern – Die Vollsperrung der
Kreisstraße 50 zwischen Rha-
dern und Fürstenberg bleibt
voraussichtlich bis Mai beste-
hen. Darauf verweist Hessen
Mobil hin. Die Strecke ist seit
Mitte November aus Gründen
der Verkehrssicherungspflicht
voll gesperrt, denn unterhalb
von Fürstenberg hat sich auf
der Kreisstraße 50 Richtung
Rhadern auf 250 Metern die
Fahrbahn abgesenkt, es haben
sich Risse in der Fahrbahn ge-
bildet (wirberichteten).

Baumaßnahmenbis
MitteMai

AmMontag,10. Februar,wird
nun mit den Sicherungs- und
Stabilisierungsarbeiten an den

Böschungen begonnen. Zu-
nächst werden die Asphalt-
schichten abgetragen. An-
schließend wird der Unterbau
bis zu einer Tiefe von 3,50 Me-
tern verfestigt, bevor die Fahr-
bahn neu asphaltiert wird. Mit
dem Anbringen der Schutzein-
richtungen ende die Baumaß-
nahme, heißt es von Hessen
Mobil.
Die Arbeiten seien voraus-

sichtlich Mitte Mai abgeschlos-
sen.
Bis dahin führt die Umlei-

tung weiterhin von Rhadern
über die L 3076 nach Goddels-
heim und weiter über die K 52
nach Immighausen und die K
50 nach Fürstenberg. Die Stre-
cke ist in beiden Richtungen
ausgeschildert. red/md

Straße nach Rhadern
weiter voll gesperrt

Sachsenhausen – Bei einem
Frontalunfall am Freitagabend
voriger Woche zwischen Mei-
neringhausen und Sachsen-
hausen blieben alle drei betei-
ligtenFahrzeuginsassenunver-
letzt. Das vermeldet die Wil-
dunger Polizeistation. Ihr
zufolge verlor ein 21-Jähriger
Felsberger gegen 20.55 Uhr aus
Richtung des Korbacher Stadt-
teils in einer Rechtskurve die
Kontrolle über seinAuto. Es ge-
riet auf die falsche Fahrspur
und stieß frontal mit dem ent-
gegenkommenden Wagen ei-
nes 38 Jahre alten Korbachers
zusammen. Beide Fahrer und
die Beifahrerin des Felsberger
Autos blieben unverletzt. An
den Autos entstand ein Scha-
denvoninsgesamtgeschätzten
6000Euro. red

Frontalunfall geht
glimpflich aus
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Bad Wildungen –Knapp20Mil-
lionen Euro: Diese für denneu-
en Bauhof veranschlagte Inves-
titionssumme erschreckt die
Wildunger Stadtverordneten
nachwievor.Darumfolgtensie
in ihrer jüngsten Sitzung nicht
demVorschlagdesMagistrates,
die Pläne auf der vorliegenden
Grundlage weiterzuverfolgen.
Stattdessen überwiesen sie die
Planungsentwürfe des beauf-
tragtenArchitektenbürosnoch
einmal in den Planungsaus-
schuss, um diesen nach Ein-
sparmöglichkeiten suchen zu
lassen. In vier Wochen befasst
sich das Parlament dann er-
neutmitdemThema.
„Wir haben bei den Beratun-

gen in unserer Fraktion ernst-
hafterwogen,dievorliegenden
Pläne aufzugeben und neu an-
zufangen“, gestand CDU-Frak-
tionschefMarcVaupel inseiner
Stellungnahme.Doches stecke
bereits viel Geld in den Vorar-
beiten.Und:Alle sind sicheinig
darin, dass die Arbeitsbedin-
gungen samt Ausstattung im
gealterten Wildunger Bauhof

unzumutbar sind. Vaupel ver-
wies auf die größte Sorge, die
sich unter den Stadtverordne-
tenmit demProjekt verbindet:
„Wenn der Bauhof fertigge-
stellt ist, belastet er unseren
HaushaltmitzweibisdreiMilli-
onen Euro jährlich an Kosten,
einschließlich Abschreibun-
genundZinsen.“
Jahreszinsen von fünf und

später sechs Prozent sind laut
Kostenkalkulation zu erwar-
ten. SoeineSummekönnteder
Stadt Finanzfesseln anlegen,
dieandereProjekteunrealisier-
bar machen, fürchten viele im
Parlament.
Hier verbandsichdieDiskus-

sionumdenBauhofmitderum
einFreibad fürBadWildungen.
Der fraktionslose Abgeordnete
Daniele Saracino scheiterte
zwarmit seiner Forderung, das
alte Freibad doch noch zu ret-
ten. Aber Stefan Schraps (FDP)
und Dr. Philipp Matthies (Grü-
ne) gaben Saracino in einem
Punktrecht.
Es bestehe große Gefahr,

dass Bad Wildungen auf sehr

lange Zeit gar kein Bad mehr
bekomme,wennesnichtgelin-
ge, die Kosten für den Bauhof
deutlichzusenken.Dasgilt aus
Sicht nicht nur dieser beiden
umso mehr, da zur Finanzie-
rung des Bauhofes mehr als
900.000 Euro eingesetzt wer-
den sollen, die eigentlich ein-
mal als Anspardarlehen für ein
neues Heloponte aufgebaut
wordenwaren.
Matthes stellte generell die

Vorgehensweise infrage:
„WennicheinHausbaue,über-
lege ich erste, wie viel Geld ich
zur Verfügung habe und richte
daran meine Planungen aus.“
Beim Bauhof laufe es umge-
kehrt. Weil ein Teil der Kosten
für den Bauhof zum Beispiel
auf die Abfallgebühren umge-
legt werde, steige auch die Be-
lastungfürdieHaushalte, fügte
er hinzu: „Die Bürger müssen
schon genug Erhöhungen ver-
kraften“, meinte der Grünen-
Abgeordnete.
MarcVaupelbenannteeinige

Punkte, an denen die Union
Möglichkeitensieht,zusparen.

Ergibt es tatsächlich Sinn, Räu-
me für die Zulassungsstelle
undeineBKW-Werkstatt für1,5
Millionen Euro in das Bauhof-
projekt zu integrieren? Oder
verzichtet die Stadt besser dar-
auf?
Die Zulassung entwickele

sich mutmaßlich in naher Zu-
kunft mehr und mehr zu ei-
nem digitalen Angebot. Die
BKW könne an anderer Stelle
eine Werkstatt einrichten.
„Der Investition in die Werk-
statt stünden aberMieteinnah-
men für die Stadt über zehn
Jahre gegenüber“, hielt Bürger-
meisterRalfGutheil entgegen.
Anke Blume (Freie Wähler)

kam aus aktuellem Anlass auf
eine Idee zurück, die Vaupel
vorMonaten erstmals ins Spiel
brachte: „Kann der Bauhof
nicht kostengünstiger auf das
Gelände von Poresta umzie-
hen?“ Der Bürgermeister ist
skeptisch: „Das ist ein sehr gro-
ßes Gelände mit sehr großen
Hallen, die sich für die Zwecke
desBauhofswenigereignen.“

MATTHIAS SCHULDT

Bauhof-Pläne: Noch kein „Ja“
Stadtverordneten wollen binnen vier Wochen Kosten senken

Die Stadtverordneten wollen innerhalb der nächsten vier Wochen nach Einsparmöglichkeiten im Millionenprojekt Bauhof-
Neubau suchen. FOTO: SCHULDT

Meineringhausen – Der Bür-
gerverein Meineringhausen
veranstaltete im Dezember er-
neut einen Weihnachtsmarkt,
beidemderNikolausdievielen
KindermitGeschenkenerfreu-
te. IndieRolleschlüpfteeinmal
mehr Karl-Wilhelm Butter-

weck aus Goldhausen, der wie-
der auf ein Honorar verzichte-
te. Stattdessen bat er darum,
für das Kinder-Hospiz Fritzlar
zu spenden. Der Vereinsvor-
standstelltenachentsprechen-
demBeschluss dafür eine Sum-
mevon200Eurobereit.

Zudem wurde beim Helfer-
fest des Bürgervereins im Janu-
ar, an dem 54 Helfer teilnah-
men,diebei verschiedenenAk-
tionen des Vereins eingesetzt
waren, eine Spardose aufge-
stellt mit der Bitte zur Spende
noch einen kleinen Betrag bei-
zusteuern. Dabei kamenweite-
re210Eurozusammen.
Der gesamte Spendenbetrag

inHöhe von410 Eurowurde an
Karl-Wilhelm Butterweck
überreicht, der im engen Kon-
takt mit dem Hospiz steht. Er
wird das Geld mit einem Be-
gleitschreiben des Vereins an
das Kinder-Hospiz weiterzuge-
ben. Der Bürgerverein freut
sich,dassermitderSpendedie-
se äußerst wichtige Einrich-
tungunterstützenkann. red

410 Euro gehen ans Kinder-Hospiz
Bürgerverein Meineringhausen spendet

Spende fürs Kinder-Hospiz: (von links) Kassierer Carsten Stra-
sen, Beate Paul, Vorsitzende des Bürgervereins, Karl-Wilhelm
Butterweck und 2. Kassiererin Andrea van der Horst. FOTO: PR
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Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Haxenessen am 3. März 2025 ab 18 Uhr
nur mit Voranmeldung bis 24.02.2025

Schlachteessen vom Buffet
am 22.03.25, ab 18 Uhr und 23.03.25, ab 12 Uhr

nur mit Voranmeldung bis 18.03.2025

Osterbuffet
am 20.04.2025 und 21.04.2025, ab 12 Uhr

nur mit Voranmeldung bis 16.04.25

05635 7849850 – Landgasthof-Elsebach@web.de

Vöhl-Marienhagen – Neuwah-
len,Beförderungen,Ehrungen:
Harmonisch und zukunftswei-
send verlief die Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr
in Marienhagen. Fast 40 Män-
ner und Frauen waren der Ein-
ladung in den „Treffpunkt“ ge-
folgt.
BeidenWahlenwurdeChris-

tian Döhler, Wehrführer und
zugleich Vorsitzender des Feu-
erwehrvereins, für weitere
fünf Jahre in seinenÄmternbe-
stätigt. Ihm zur Seite stehen
Christoph Fisseler als stellver-
tretender Wehrführer, Martin
Emde als langjähriger Ge-
schäftsführer/Kassenwart so-
wieMartinObstalsneugewähl-
ter Schriftführer. Hans-Peter
LorenzwirdzukünftigalsGerä-
tewart im Rahmen der Brand-
und Notfallbekämpfung im
Einsatz sein.
Nach vielen Jahren ver-

dienstvollen Einsatzes im Vor-
stand hatten Matthias Kubat
(Schriftführer) und Martin
Wenner (Gerätewart) nicht
mehr für Ämter kandidiert. Ju-
gendwart bleibt Tobias Stadt-
ler, für die Jüngsten – die „Feu-
erflöhe“ – istweiterhin Christi-
ane Schäl „mit ganz viel Freu-
de“verantwortlich.
Zum Pressewart wählte die

Versammlung abermals Hans-
Friedrich Kubat. In den Feuer-
wehrausschuss wurden ge-
wählt: Christian Döhler, Chris-
toph Fisseler, Lukas Fisseler,
Heinrich Klein, Tobias Stadtler
undChristianeSchäl.Neusind:
Wilfried Figge, Nico Emde
und Martin Wenner. Beisitzer
des Vereins sind Fabian Sauer,
Wilhelm Stadtler sowie erst-
mals Joona Daniel. Stellvertre-
terin des Jugendwartes bleibt
Carina Wenner-Stöwer; Bür-
germeister Karsten Kalhöfer
leitete die Wahlen. Befördert
wurdenChiaraSchälzurFeuer-

wehrfrau und Joona Daniel
zum Feuerwehrmann. Beide
stammen aus der Jugendfeuer-
wehr Marienhagens, die sich
bereits zuvor zu ihrer Haupt-
versammlunggetroffenhatte.
Die Zahl der Einsätze im ver-

gangenen Jahr hielt sich in
Grenzen, es waren insgesamt
lediglich zehn, darunter drei
Brandeinsätze, zwei Hilfeleis-
tungseinsätze und drei Alar-
mierungendurchBrandmelde-
anlagen. Hinzu kamen Unter-

stützungen des TV Marienha-
gen etwa beim großen
Ortsstraßenlauf am „Tag der
Deutschen Einheit“ sowie an-
derer Vereine. Im neuen Jahr
sollenwiederzweiReisenange-
botenwerden, auchdas traditi-
onelle Dorffest zwischen dem
Kindergarten und dem Geräte-
hauswirderneutveranstaltet.
Die Überarbeitung der Ver-

einskleidung für die Jugend-
feuerwehr und die Einsatzab-
teilung einschließlich einheit-
lichenLogos läuft.
Momentanzeigen127Frauen

und Männer ihre Treue zur
Freiwilligen Feuerwehr, zu-
sätzlich sind viele Mädchen
und Jungs bei den „Feuerflö-
hen“ (Christiane Schäl) und in
der Jugendfeuerwehr (Tobias
Stadtler) aktiv. Siegenießendie
regelmäßigen Zusammen-
künfte und Übungsstunden.
Auch 2025 werden die Einsatz-
kräfte wieder Fortbildungen,

Übungen und Wettkämpfe be-
suchen.
Einen kurzweiligen Rück-

blick auf Höhepunkte des um-
fangreichen Feuerwehrwesens
gab Hans-Friedrich Kubat. Er
erinnerte an unzählige Aktivi-
täten im Dorf, der Gemeinde,

bei Fahrten, Jubiläen der Nach-
bardörfer, beim Hahnenkrä-
hen, der Mitorganisation der
Blutspende-Termine im DGH,
denWasserspielen,Wanderun-
gen oder verheerenden Brän-
den im Dorf. Bürgermeister
Karsten Kalhöfer, Ortsvorste-

her Sebastian Klein und Heiko
Schäl als Vize-Ortsbrandin-
spektor richteten lobende
Grußworte an die Mitglieder.
„Wenn die Marienhagener
Wehr am Einsatzort erscheint,
werden wir ein Stück weit be-
ruhigter“, lobtensie. hfk

Christian Döhler weiter Wehrführer
Beförderungen, Ehrungen und Wahlen bei der Feuerwehr in Marienhagen

Befördert: Christian Döhler (links) und Christoph Fisseler (rechts) zusammen mit den beförderten Mitgliedern Chiara Schäl und Joona Daniel.
FOTO: HANS-FRIEDRICH KUBAT

Ehrensache
DieEhrenplaketteundEhrennadeldesBezirksfeuerwehrverbandesKurhessen-Waldeckerhiel-
ten:Werner Iske (Goldfür60JahreaktiveMitgliedschaft inderFeuerwehr/Alters-undEhrenab-
teilung).Erwarvon1974bis1978Wehrführerundhatte1976dieJugendfeuerwehrgegründet.
PeterRohdeerhieltauchGoldfür60JahreaktiveMitgliedschaft inderFeuerwehr/Alters-und
Ehrenabteilung.Erwarvon1985bis1986WehrführerunddieersteEinsatzkraftderMarienha-
generWehr,diedenAtemschutzlehrgangabsolvierthat.Hans-FriedrichKubaterhieltGoldfür
40-jährigeaktiveMitgliedschaft inderFeuerwehr/Ehrenabteilung.Erwarviele Jahre inder
EinsatzabteilungsowieSchriftführer,Pressewart,OrganisatorvonFahrtenundFördererder
ZusammenarbeitmitdemTVMarienhagen.

DieSt. Florians-MedailleerhieltChristophFisseler.DieausgeschiedenenVorstandsmitglieder
MatthiasKubat (30JahreSchriftführer)undMartinWenner (30JahreGerätewart)wurdenmit
UrkundenundPräsentengeehrt.Medaillen,UrkundenundAuszeichnungenwerdennachge-
reichtanAlbertKnochefür70Jahre,anHermannKubatundKarl-WilhelmKnochefür60Jahre,
anUdoBockfür50Jahreundfür40JahreanKarlDietzel. hfk

Willingen – Seit dem 4. Januar
wird im Skigebiet Willingen
durchgehend Wintersport be-
trieben – an einigen Liftanla-
genmit kurzer Unterbrechung
durch zu milde Temperaturen
und Regen, aber das Skifahren
war immer an verschiedenen
Pistenmöglich.
Dass der Wintersport auch

im Februar an vielen Pisten
weiterläuft, ist sicher. „Auch

wenn nicht viel Naturschnee
liegt: Dankder technischenBe-
schneiung sind einige Pisten
mit einer soliden Schneedecke
ausgestattet, die auch als ,Puf-
fer‘ dient, sollten die Wetter-
prognosen nicht ganz so ein-
treffen wie derzeit vorherge-
sagt.“, sagt Elisabeth Schilling,
Sprecherin des Skigebiets Wil-
lingen.
„DerFebruar2025verspricht

ein guter Monat für den Win-
tersport in Willingen zu wer-
den–wiewir ihnseit Jahrzehn-
ten nicht mehr hatten“,
schwärmt Christian Rummel,
Betreiber der Skilifte Ritzha-
genundSonnenhang.
AmSonnenhang, amKöhler-

hagen K1, am Ettelsberg, auf
der Dorfwiese und am Wild-
dieb erstrahlen die Pisten am
Abend im Licht der LED-Spots

und laden zum Skifahren in
ganz besonderer Atmosphäre
ein.
Mittwochs und freitags von

18.30 bis 21.45 Uhr können die
Wintersportler dieses Vergnü-
gen nutzen und mit Kabinen-
bahn, Sessel- oder Schlepplift
die Höhen des Sauerlandes er-
klimmen. Außerdem ist Flut-
lichtrodeln amFörderband der
Dorfwiesemöglich. red

Ski-Betrieb für Februar gesichert



Inh.: Fleischermeister
Stefan Köchling
Gashol 1 · 34474 Diemelstadt
Telefon: 05694 761
Mobil: 01511 7325346
Öffnungszeiten:
Do.–Fr. 8–16 Uhr, Sa. 8–14 Uhr
E-Mail: goette-fleisch@web.de

Angebote vom
20.02.–22.02.2025

Schinkenbraten
6,00 €/kg

Rinderhackfleisch
6,00 €/kg

Pfefferbeißer und
Mettenden
nach eigener Rezeptur

10,00 €/kg
Wursttasche – 2 kg
Wurst, versch. Sorten

15,00 €

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Herren-Pant
in vielen schönen Optiken,
Baumwolle/Elasthan
Gr. 5–9

jetzt44..9999
jetzt33..9999orig. Preis 9,95

Handtuch 7,95

Frottierserie
von Viva, 6 aktuelle Uni-Farben

Biber-Bettwäsche
oder Biber-Spannbetttücher
alle Modelle

Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz,
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

Damen-Taillenslip
3er Pack, Baumwolle/Elasthan
bewährte Passform, weiß oder schwarz
bis Gr. 52

jetzt44..9595orig. Preis 8,95
orig. Preis 29,95

Damen- oder Herren-
Pyjama

jetzt1919..9999
von Normann, Single-Jersey,
viele aktuelle Modelle

jetzt77..9999 5050 %%zusätzlich

orig. Preis 12,95

jetzt88..9999Duschtuch 15,95

Heizung & SanitärStromerzeugung & Speicherung Elektro Kälte & Klima

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

 Heizung & Sanitär  Stromerzeugung & Speicherung  Elektro  Kälte & Klima 

Brüne Energie GmbH | Am Rathaus 8 | 34513 Waldeck 
Tel. 0 56 34 - 99 44 04 30 | info@bruene.online | www.bruene.online

Ihre perfekte Heizung!
Sparsam, smart & genau richtig.
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Buhlen – Ein ungewöhnlicher
Unfall geschah laut Polizei am
Freitag voriger Woche zwi-
schen Buhlen und Lieschen-
sruh.
VoreinerRechtskurvewollte

eineEdertalerAutofahrerin ge-
gen 20.45 Uhr das Fernlicht auf
Abblendlicht zurückstellen,
schaltete aber versehentlich
das Licht ihres Wagens ganz
aus.
Die 55-Jährige erschrak sich

dermaßen, dass sie mit ihrem
PkwindenGrabenfuhr.
Ihre Beifahrerin und sie blie-

ben unverletzt und der Ge-
samtsachschaden beträgt rund
200Euro. red

Plötzlich wird es
dunkel auf der

Straße

Vöhl-Oberorke – Ehrungen,
Rück-undAusblickstandenauf
der Agenda der Jahreshaupt-
versammlung des Schützen-
vereins Orketal 1960 Oberorke.
Matthias Eckel begrüßte als
Vereinsvorsitzender 40 anwe-
sende Schützinnen und Schüt-
zen; sein besonderer Gruß galt
den Ehrenmitgliedern und
dem Kaiser- und Königspaar,
Karl undUteBäcker sowieNico
Schöneweiß und Anett Weich-
haus. Außerdem dankte er al-
len, die dazu beigetragen ha-
ben, dass die Zeltlagerwoche
im Juli ein voller Erfolg war.
AuchdankteerdenOrkerMän-
nern, die den neuen Geräte-
schuppenaufgebauthaben.
Mit einer Ehrennadel wur-

den folgende Schützen für ihre
langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt: Für 60-jährige Zugehörig-
keit wurde Wilhelm Greese
ausgezeichnet, für 50-jährige
Treue Norbert Zölzer und Lo-
tharHeinemann, für30-jährige
Mitgliedschaft Heidi Ziegler
und für zehn-jährige Vereins-
zugehörigkeit Tanja Sprengel
undRainerReichel.
Für ihr gutes Abschneiden
beim Pokalschießen im Januar
im Schützenhaus nahmen
Schützen Tropähen entgegen:
Der Schülerpokal ging an Mia
Dittrich (56 Ringe), der Jugend-
pokal an Timon Bressler (112
Ringe), der Aktivenpokal an
Christian Dittrich (148 Ringe).
Den Pistolenpokal nahm Nico
Schöneweiß entgegen (172 Rin-
ge), den Passivpokal UweNiko-
lai (126).
Den Uhupokal sicherte Karl

Bäcker ebenso für sich (192Rin-
ge) wie den Ortsbeiratspokal
(149 Ringe). Der Bericht von Ja-
na Dittrich als Jugendwartin
wurde von Christian Dittrich

verlesen: Die Jugendsparte hat
imJanuar2024wiedermitdem
Training begonnen, das don-
nerstags um 19 Uhr beginnt.
Zurzeit nehmen fünf Jugendli-
cheamTraining teil. BeimJahr-
gangsschießen auf Bezirksebe-
ne Luftgewehr in Herbelhau-

sen im März vergangenen Jah-
res traten Fiona Eckel und Ti-
mon Bressler in der Schüler-
klasse sowie Till Bressler und
Jonas Dittrich in der Jugend-
klassean.FionaEckelnahmau-
ßerdemimMai amShootyCup
im Landesleistungszentrum
des Hessisches Schützenver-
bandes inFrankfurt statt.
Seit September werden die

Nachwuchsschützen beim
Training alle zweiWochen von
Anita Winter vom Schützen-
verein Ittertal tatkräftig unter-
stützt. Das werde von den
Schützen positiv aufgenom-
men. SchießwartChristianDit-

trich berichtete, dass der Ver-
ein aktuell keine Mannschaft
zusammenhabe und daher
nicht anWettkämpfen teilneh-
me.
Ab dem kommenden Jahr

werde eine Pistolenmann-
schaft gestellt. Dittrich appel-

lierteanalle,sichfürdieLuftge-
wehr-Mannschaft zu melden,
damit der Verein wieder eine
Mannschaft stellen können.
„Wer Interesse am Schießen
hat, kann gerne donnerstags
um 19 Uhr ins Schützenhaus
kommen“,betonteer. red/md

Dank an die treuen Mitglieder
Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Orketal 1960 Oberorke

Gut aufgelegt: die Geehrten und Vorstandsmitglieder (von links) Heidi Ziegler, Norbert Zölzer, Mia Dittrich, Nico Schöneweiß,
Uwe Nikolai, Matthias Eckel, Timon Bressler und Christian Dittrich. FOTO: SCHÜTZENVEREIN ORKETAL /PR

Termine 2025
Samstag/Sonntag,12./13.April: FahrtnachMassenheim;Sonn-
tag,27.April: FahrtnachUsselnzumBlasmusikfrühschoppen;
Samstag,15.Mai: FahrtnachWierazu25JahreSilver-Boys.Die
ListenhängenimSchützenhausaus.Eswirddarumgebeten,
sichfrühzeitig fürdieTeilnahmeeinzutragen. red

Korbach – Von einer positiven
Mitgliederentwicklung beim
Herz-und-Gesundheit-Sport-
verein Korbach berichtete der
1. Vorsitzende Wolfgang Vetter
bei der Jahreshauptversamm-
lung. Sowohl der Koronarsport
als auch die Wassergymnastik
unddie Frauengymnastikgrup-
pe verzeichneten steigende

Teilnehmerzahlen. Zudem er-
innerte er an das Sommerfest
inGoldhausenunddieVereins-
fahrt nach Oberhof in Thürin-
gen.
Für 25 Jahre Vereinszugehö-

rigkeitwurdeLotharPastrikge-
ehrt. Bei den Vorstandswahlen
wurden fast alle bisherigen
Vorstandsmitglieder in ihren

Ämternbestätigt. Lediglichdas
Amt des zweiten Vorsitzenden
wurde neu besetzt: Jürgen
Ohm folgt hier auf seinen Vor-
gänger. Als Dank für ihre Vor-
standsarbeit erhielten Gertrud
Haase, Monika Floren und Ma-
ria Mitsch Blumen. Wolfgang
Vetter schlug eine Bootsfahrt
aufdemEderseevor. red

Herzsportgruppe mit steigenden
Mitgliederzahlen

Willingen – Zu einer Winter-
wanderung lädt der Upländer
Gebirgsverein am Sonntag, 16.
Februar,um10Uhrein.

Die rundzehnKilometer lan-
ge Tour mit Wanderführerin
Heidrun Göbel beginnt an der
Wandertafel neben dem Besu-

cherzentrum. Die Teilnahme
ist kostenlos, auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkom-
men. red

Winterliche Wanderung in Willingen



Auch per Klick zum Arzttermin
Asklepios Stadtklinik bietet Online-Buchung für chirur-

gische und orthopädische Indikationssprechstunden
Bad Wildungen. Für viele
Menschen ist es im Alltag üb-
lich, Termine online zu ver-
einbaren - das gilt zuneh-
mend auch für das Gesund-
heitswesen. Seit Januar 2025
bietet die Asklepios Stadtkli-
nik Bad Wildungen eine be-
queme Lösung: Patienten ha-
ben die Möglichkeit, ganz
unkompliziert ihre Termine
in den chirurgischen und or-
thopädischen Indikations-
sprechstunden mit dem
Computer oder dem
Smartphone zu buchen.

Seit Kurzem gibt es für den
Fachbereich Chirurgie soge-
nannte Indikationssprech-
stunden. Diese sind speziell
für Patienten gedacht, bei
denen ein Krankenhausauf-
enthalt erforderlich sein
könnte. Nach rascher Termin-
vergabe klärt ein interdiszip-
linäres Behandlungsteam ab,
inwieweit eine stationäre
Krankenhausbehandlung er-
forderlich ist. Das unterstützt
eine schnelle Therapie- und
Behandlungsplanung - zur
Überprüfung der Indikation
ist es allerdings notwendig,
dass die Patienten alle rele-
vanten Vorbefunde mitbrin-
gen.

Um das Prozedere noch
weiter zu vereinfachen, be-
steht nun auch die Möglich-
keit, ohne lange Telefonate
und eventuelle Warteschlei-
fen die Terminbuchung für
die Indikationssprechstun-
den online vorzunehmen.
Mithilfe des benutzerfreund-
lichen Terminmanagement-
Programms samedi® gelangt
man mit wenigen Klicks zur
gewünschten Sprechstunde.

„Unsere Patienten haben
damit die Möglichkeit, Termi-
ne schnell und selbstständig
zu vereinbaren. Dies redu-
ziert Wartezeiten, erhöht die
Flexibilität und bietet viele
Vorteile“, betont Hussein Al-

Muddaeai, Chefarzt der All-
gemeinchirurgie. „Sie haben
Zugriff auf den aktuellen Ter-
minkalender aller Indikati-
onssprechstunden, was eine
einfache Buchung und gege-
benenfalls auch Stornierung
der Termine ermöglicht“,
zählt er die Vorteile weiter
auf. „Zudem kann man das
bequem per Computer oder
Smartphone durchführen -
einschließlich einer App in
mehreren Sprachen“, freut
sich auch Prof. (Kairo) PD Dr.
med. Khaled Salem, Sektions-
leiter der Orthopädie und
Unfallchirurgie sowie Leiter
und Hauptoperateur des En-
doprothetik-Zentrums (EPZ),
über das neue Angebot, „da-
bei muss man sich keine Ge-
danken mehr um Bürozeiten
machen, denn das Angebot
ist täglich und rund um die
Uhr verfügbar.“

Geschäftsführer Fabian
Mäser sieht ebenfalls große
Vorteile in dem Online-Sys-
tem, „uns ist wichtig, dass die
Patienten schnellstmöglich
ihre notwendige Behand-
lung erhalten“, betont er,
„durch den einfachen Zu-
gang können wir das nun
noch besser gewährleisten
und schaffen somit eine opti-
male Patientenversorgung in
der Region“, ist sich Mäser si-

cher. Ein Pluspunkt des neu-
en Systems ist auch, dass es in
die Homepage der Asklepios
Stadtklinik integriert ist und
man nicht auf eine separate
Seite wechseln muss - was oft
zu Unsicherheiten führt, weil
man weitergeleitet wird.
Auch im Klinikalltag führt sa-
medi® zu Erleichterungen,
so reduziert es unter ande-
rem die Anzahl der Telefona-
te. Des Weiteren können Ter-
minlücken, vor allem zu
Randzeiten, gefüllt und so-
mit eine optimale Auslas-
tung der Sprechzeiten er-
reicht werden. Dank auto-
matischer Terminerinnerun-
gen per E-Mail oder SMS
kommt es zu erheblich weni-
ger Ausfällen und bei Stor-
nierung eines Termins sorgt
die Nachrückerliste dafür,
dass dieser direkt weiter ver-
geben werden kann.

Die Möglichkeit einer tele-
fonischen Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer
05621/795-5895 bleibt mon-
tags bis freitags von 8.00 bis
15.30 Uhr für alle unsere Pa-
tienten sowie die einweisen-
den Haus- und Fachärzte
nach wie vor erhalten.
Kontakt für Rückfragen:
Sekretariat der Chirurgi-
schen Kliniken
Tel.: 05621/795-2201

Freuen sich über das neue Angebot: Chefarzt Hussein Al-Muddaeai
und Sektionsleiter Prof. (Kairo) PD Dr. med. Khaled Salem. FOTO: ASKLEPIOS

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Edertal, 3ZKB, 90 m², inkl. EBK, gr. Bal-
kon, Wasch- u. Trockenraum, Stellplatz,
ab 1.6.25. ☎ (05623) 2199 o.
0175-5235501

Vermietung
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Korbach – Krieg, Seuchen, He-
xenverfolgung und Raubzüge:
Das Leben im Waldecker Land
war im Spätmittelalter und in
derfrühenNeuzeitgeprägtvon
Dramen, Schicksalsschlägen
und tiefgreifenden Verände-
rungen. Diese spannenden,
aber auch erschütternden The-
men stehen imMittelpunkt ei-
nes neuen Buchprojekts der
Klasse11aderAltenLandesschu-
le inKorbach.
Unter der Leitung ihrer Ge-

schichtslehrerin und Regional-
historikerin, Dr. Marion Lilien-
thal, die bereits einiges über
diese Zeit veröffentlicht hat,
setzen sich die Schülerinnen
und Schüler intensiv mit den
historischen Ereignissen ihrer
Heimatauseinander.
Der Arbeitstitel des Projekts,

„Dramen, Geheimnisse,
menschliche Schicksale, Ab-
gründe und historische Um-
wälzungen –Waldeck im Spät-
mittelalter und der frühen
Neuzeit“, verrät bereits den
thematischen Schwerpunkt,
mit dem sich die Schülerinnen
undSchülerbeschäftigen.

Neben der Alltagsgeschichte
in Kriegszeiten beschäftigen
sich die Jugendlichen mit den
Auswirkungen von Krankhei-
ten und Seuchen, Aberglauben
und Hexenprozessen, dem
Rechtssystemundderbrutalen
HärtedamaligerStrafen.
Aber auch die medizinische

Versorgung, das harte Leben
der Landbevölkerung, die wirt-
schaftlichenZwängeundsozia-
le Ungleichheiten werden be-
leuchtet. Eine wichtige Grund-
lage bieten die bereits intensi-
ven Forschungen und
Veröffentlichen ihrer Ge-
schichtslehrerin.
Um sich eine fundierte Basis

für ihre Recherchen zu schaf-
fen, besuchten die Schülerin-
nen und Schüler das Stadtar-

chiv Korbach. Dort erhielten
sie von Archivleiter Wolfgang
Kluß eine interessante Einfüh-
rung in die Arbeit mit moder-
nen Recherchemethoden, ein-
schließlich digitaler Archive
und Künstlicher Intelligenz so-
wie in historische Quellen und
derenAuswertung.
Besonders spannendwar der

direkte Umgang mit Original-
dokumenten, die persönliche
Schicksale aus der Zeit der He-
xenverfolgung und anderer
Umbrüche lebendig werden
ließen. Aber auch das Arbeiten
mitneuenTechnologienbeein-
druckte. Das Stadtarchiv Kor-
bach erwies sich einmal mehr
dennjealsmodernundinnova-
tiv, als repräsentatives histori-
schesGedächtnisderStadt.

Dr. Marion Lilienthal betont
dieBedeutungdesspannenden
Projekts: „Geschichte wird
greifbar, wenn man sich mit
echten Quellen auseinander-
setzt undMenschenhinterden
historischen Ereignissen er-
kennt. Dieses Buch wird die
Vergangenheit der Region aus
einer neuen Perspektive erzäh-
len.“
Die Veröffentlichung des Bu-

ches ist für2025geplant. Es soll
nichtnurdieForschungsergeb-
nisse präsentieren, sondern
auch das historische Bewusst-
sein für die eigeneHeimat stär-
ken.
Leserinnen und Leser dürfen

sich auf eine spannende Zeit-
reisedurchdieGeschichteWal-
decks freuen. red

Eintauchen in Vergangenheit
Buchprojekt an der Alten Landesschule in Korbach

Moderne Recherchemethoden: Archivleiter Wolfgang Kluß (hinten rechts) gewährte den Schülerinnen und Schülern interessante Einblicke in die Bestände des
Korbacher Stadtarchivs. FOTO: DR. MARION LILIENTHAL

Bad Wildungen – Die für das
Polizei- undOrdnungsrecht zu-
ständige Siebte Kammer des
VerwaltungsgerichtsKasselhat
mit Urteil vom 5. Februar die
am 20. März vorigen Jahres er-
hobene Klage eines Teilneh-
mers an einer einzelnen
Kampfsportveranstaltung in
Bad Wildungen als unzulässig
abgewiesen. Die Polizei hatte
das Training aufgelöst, einen
Platzverweis ausgesprochen
und Personalien festgestellt.
Dies tat sie mit der Begrün-
dung, dass die Veranstaltung
tatsächlich der rechtsextre-
men Kampfertüchtigung ge-
dienthabe.
Zur Begründung seines Ur-

teils führt das Gericht im We-
sentlichen aus, dass für eine
solche Klage notwendige be-
sondere Feststellungsinteresse

durch ein Gericht liege nicht
vor. Es fehle an tiefgreifenden
Grundrechtseingriffen zu Las-
ten des klagenden Teilneh-
mers. Auch eine Wiederho-
lungsgefahr für eine erneute
gleichlautende Untersagungs-
verfügung oder ein Rehabilita-
tionsinteresse des Klägers sei-
en von diesemnicht ordnungs-
gemäß dargelegt worden. Ge-
gendasUrteil ist einAntragauf
Zulassung der Berufung bin-

nen eines Monats beim Hessi-
schen Verwaltungsgerichtshof
möglich (Aktenzeichen: 7 K
469/24.KS).
Die Polizei hatte am22. April

2023 in Bad Wildungen ein
Kampfsporttraining aufgelöst.
Organisator war ein Wildun-
ger, der in der rechtsextremen
Szene damals gut vernetzt und
in verschiedenen Funktionen
auf rechtsextremen Veranstal-
tungentätigwar. red/su

Kampfsportler scheitert vor Gericht
Rechtsextreme Veranstaltung aufgelöst

Zu Recht bewertete die Polizei die Kampfsportveranstaltung
als rechtsextrem und löste sie auf. SYMBOLBILD: PR/ARCHIV
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Korbach – Mehr Geld, mehr
freie Tage, flexiblere Arbeits-
zeiten: Mit einem Warnstreik
vor demStadtkrankenhaus ha-
ben Beschäftigte des öffentli-
chen Dienstes in der vergange-
nen Woche ihre Forderungen
bekräftigt. Zahlreiche Beschäf-
tigte des Stadtkrankenhauses
und des städtischen Pflege-
heims Haus am Nordwall folg-
ten dem Aufruf der Gewerk-
schaft Verdi undmachten laut-
starkauf ihreForderungenauf-
merksam.
Mit Plakaten, Rasseln und

Transparenten protestierten
die Teilnehmer für bessere Ar-
beitsbedingungenundeine fai-
re Bezahlung im öffentlichen
Dienst. „Achtung: Personalnot
in Krankenhäusern. Gerechte
Gesundheitspolitik geht an-
ders!“, stand auf einem der
Schilder. Die zentrale Forde-
rung:AchtProzentmehrLohn,
mindestens aber 350 Euro mo-
natlich zusätzlich für die Be-
schäftigten. Auch die Vergü-
tung für PraktikantenundAus-
zubildende soll um 200 Euro
steigen. Darüber hinaus for-
dertVerdidreizusätzliche freie
Tage und höhere Zuschläge für
belastendeTätigkeiten.
Anette Boldt, Betriebsrats-

vorsitzende und Mitglied der
Verdi-BetriebsgruppeamStadt-
krankenhaus, empfing die
Streikenden und Gastredner.
Als Mitglied der Bundestarif-
kommission sitzt sie bei den
Verhandlungenmit amTisch –
unter anderem mit Bundesin-
nenministerin Nancy Faeser.

„Wir gehen für guteBezahlung
und Arbeitsbedingungen auf
die Straße“, erklärte sie. Beson-
ders empört zeigte sie sich dar-
über, dass die Arbeitgeberseite
bereits Roland Koch als Ver-
mittler insSpielgebrachthabe,
bevordieVerhandlungenüber-
haupt begonnen hätten. „Wir
wollen faire Verhandlungen
und keine taktischen Maßnah-
men“, soBoldt.
EinweiteresAnliegenderGe-

werkschaft: „Wir möchten zu-
rück zur Altersteilzeit“, beton-

te Boldt. Beschäftigte in beson-
ders belastenden Berufen sol-
len bevorzugt Zugang zu
einem neuen Tarifvertrag zur
Altersteilzeit erhalten. Auch
ein Arbeitszeitkonto, das es in
dieser Form im öffentlichen
Dienst bisher nicht gibt, steht
aufderListederForderungen.
Unterstützung bekam sie

von Silvia Naumann vom Be-
triebsrat des Hauses am Nord-
wall, die sich ebenfalls für bes-
sere Bezahlung und mehr Ur-
laubstage aussprach. Gewerk-

schaftssekretär André
Schönewolf betonte zudem,
dass längere Arbeitszeiten
nicht zur Lösung des Fachkräf-
temangelsbeitragenwürden.
Mit dem Warnstreik in Kor-

bach setztVerdi einZeichen im
laufendenTarifkonflikt.DieBe-
schäftigten machten deutlich,
dass sie für ihre Forderungen
kämpfen werden. Boldt: „Wir
stehen auf, wir werden laut,
wir werden gemeinschaftlich
als Team für unsere Interessen
kämpfen.“ LUTZ BENSELER

„Wir stehen auf, wir werden laut“
Verdi ruft zu Warnstreik am Stadtkrankenhaus Korbach auf

Rund 50 Beschäftigte des Stadtkrankenhauses und des Hauses am Nordwall demonstrierten vor dem Haupteingang der Korbacher Klinik. FOTOS: LUTZ BENSELER

„Wir sind laut“: Anette Boldt, Betriebsratsvorsitzende des
Stadtkrankenhauses.
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 17.02. – 22.02.2025

1 x 2 Karten
Wincent Weiss -

Sommertour 2025

3 x 1
Jägermeister
Mini Freezer

0.88
ANGEBOT

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

Beim Kauf
von 3 Dosen

+ 1 Dose
GRATIS!

zzgl. Pfand

Beim Kauf
!!AktionAktion

B c erBockbier

Sie haben
die Wahl ...

ockbi

Bock, Pils,
Weissbier

19.99
ANGEBOT

Andechs Bock
Doppelbock dunkel,
Bergbock hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

3.99
4.49

Mönchshof
Maibock*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

13.99
16.99

Hofbräuhaus
Maibock
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

15.99
18.99

Weißenoher
Bonator
Doppelbock,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

8.99
-36%

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-25%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

6.99
-26%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-40%

0.59
-25%

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

8.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

6.99
ANGEBOT

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.49
-24%

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49
6.79

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

14.99
-29%

Benediktiner Hell,
Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,66 €4.99**
App5.29

-29%

Mooser Liesl
Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

6.99
ANGEBOT

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

14.99
ANGEBOT

König Ludwig Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

-24%

Flensburger
Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

0.69
-27%

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

9.99
ANGEBOT

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

3.99
-27%

Niersteiner
Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

1.39
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €
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Dunkel, körnig und ziemlich
gehaltvoll. Wer Finnenbrot
beim Bäcker und im Super-
markt findet, fragt sich viel-
leicht:Was steckt da eigentlich
drin?
Wie der Name es verrät, ist

das Finnenbrot – auch Ruis-
leipä genannt - ein traditionel-
lesBrot ausFinnland. „Dort gilt
es im Prinzip als absolutes
Grundnahrungsmittel“, sagt
Daniela Krehl von der Verbrau-
cherzentraleBayern.
Allerdings unterscheidet

sich das „echte“ Finnenbrot
von den Produkten hierzulan-
de. „Klassischerweise besteht
es aus vier Zutaten: Wasser,
Roggenmehl, Sauerteig und
Salz“, sagt die Ernährungsfach-
frau. Weil der Begriff „Finnen-
brot“ nicht gesetzlich ge-
schützt ist, bekommt man in

Deutschland aber verschiede-
ne,abgewandelteProdukte.
„Häufig sind es Mischbrote,

die teilweise auch Weizen ent-
halten, manche Varianten ha-
ben einen hohen Saatenan-
teil“, so Daniela Krehl. Die Saa-
ten bringen noch einmal Bal-
laststoffe ins Brot – das sei
durchaus gut, nur eben nicht
dasursprünglicheFinnenbrot.
Welches Brot auch immer:

Generell rät sie, beim Einkauf
nach Vollkornprodukten zu
greifen. „Die sorgen nicht nur
dafür, dass man länger satt
bleibt und somit Kalorien
spart, sondernsieunterstützen
auchdiegesundeVerdauung.“
Übrigens:NochmehrBiss ins

Brot bringen Nüsse – das Nuss-
brot wurde vom Deutschen
Brotinstitut zum Brot des Jah-
res2025gekürt. tmn

Nur vier Zutaten
Was steckt drin im Finnenbrot?

Weil der Begriff „Finnenbrot“ nicht gesetzlich geschützt ist, be-
kommt man in Deutschland verschiedene, abgewandelte
Produkte. FOTO: ROBERT MICHAEL/DPA

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Warten Sie nicht länger auf eine gute
Fee, die Ihr Leben ganz und gar umkrempelt. Eigeninitiative
ist gefragt: Runter vom Sofa und anpacken.

STIER 21.4.-21.5. Sie leiden unter wechselnden Stimmun-
gen. Doch jetzt sorgen die Sterne dafür, dass Sie ausgegli-
chene Stunden mit lieben Menschen genießen können.

ZWILLING 22.5.-21.6. Neugier bringt Sie voran, und Ihr
Interesse für neue Lernbereiche wächst. Sammeln Sie
Informationen oder hören Sie sich unter Freunden um.

KREBS 22.6.-22.7. Sie begegnen Ihren Mitmenschen mit
einer neuen Offenheit. Das Ergebnis: Sie schließen neue
Kontakte, aus denen Freundschaften entstehen können.

LÖWE 23.7.-23.8. Ihr Optimismus steckt an. Innerhalb kür-
zester Zeit bildet sich ein kleiner Kreis, der mit Ihnen etwas
wirklich Außergewöhnliches wagen will.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Keine finanziellen Abenteuer.
Am Wochenende sollten Sie sich lieber Ihrem Privatleben
daheim widmen und keine beruflichen Dinge regeln.

WAAGE 24.9.-23.10. Versuchen Sie, Ihr Arbeitspensum zu
reduzieren. Sie waren in letzter Zeit ziemlich gestresst und
müssen mehr auf Ihre Ernährung achten.

SKORPION 24.10.-22.11. Bevor Sie Ihren Hut in den Ring
werfen, sollten Sie erst einmal Ihren Partner nach seiner
Meinung zu der möglichen neuen Aufgabe befragen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Wenn Sie übereilt handeln, bringen
Sie nicht nur sich, sondern auch andere um den Erfolg. Kein
Wunder, dass man Sie kritisch betrachtet.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Berufliche Erfolge, deren Vor-
aussetzungen Sie jetzt schaffen können, stellen sich nicht
unbedingt sofort ein, haben aber nachhaltige Wirkung.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie haben Ihre finanzielle Situ-
ation fest im Griff. Warum sollten Sie auf das Angebot eines
Fremden eingehen, der keine Sicherheiten geben kann?

FISCHE 20.2.-20.3. Sie sprühen in dieser Woche geradezu
über vor Charme und Witz. Spielen Sie diesen Trumpf aus,
wenn sich die Gelegenheit dazu ergibt.

Wenn das Herz zu wenig Blut pumpt ...
(djd-k). In Deutschland leiden etwa vier
Millionen Menschen an chronischer Herz-
schwäche, auch Herzinsuffizienz genannt.
Die Betroffenen weisen häufig schwere
Symptome wie Atemnot oder Leistungs-
schwäche auf. Wenn Medikamente dagegen
nicht ausreichend wirken – man spricht in diesem Fall von einer „the-
rapieresistente“ Herzinsuffizienz – kann ein kleines, Herzschrittmacher-
artiges Gerät namens „Barostim“ aus den USA helfen und unnötiges Leid
lindern. Es wirkt durch Stimulierung der sogenannten Barorezeptoren
an der Halsschlagader: Die Arbeitslast des Herzens wird verringert und
so verbessern sich die Symptome der Herzinsuffizienz. Betroffene sollten
beim Hausarzt oder der Hausärztin beziehungsweise dem Kardiologen
oder der Kardiologin abklären lassen, ob sie für diese innovative, risi-
koarme Therapie geeignet sind.
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Korbach – Mit neuer Leitung
startet das Bildungszentrum
amStadtkrankenhaus insneue
Jahr:DanielaFlegelhatdieSpit-
ze des fünfköpfigen Ausbil-
dungsteams für Pflegeberufe
übernommen.„FrauFlegelwar
seit vielen Jahren stellvertre-
tende Schulleiterin und ist mit
den Prozessen gut vertraut. Ich
freue mich, dass es uns gelun-
gen ist, die Leitungsposition
aus den eigenen Reihen nach
zu besetzten“, sagte Geschäfts-
führer Sassan Pur. Dies sei kei-
neSelbstverständlichkeit,wur-
deimStadtkrankenhausinden
vergangenen Monaten jedoch
erfolgreich auch etwa in den
Bereichen der IT oder der Kü-
che praktiziert. „Das ist auch
ein Zeichen von Wertschät-
zung“, soPur.
Daniela Flegel ist seit 26 Jah-

ren imStadtkrankenhaus. „Ich
freue mich auf die neuen Auf-
gaben und darauf, die Heraus-
forderungen der Pflegeausbil-
dung gemeinsammit unserem
Team anzugehen“, erklärte die
Leiterin. „Wir wollen mehr als
nur gute Pflegekräfte ausbil-
den. Wir wollen den jungen
Menschen, die sich uns anver-
trauen, nicht nur Fachwissen
und praktische Fertigkeiten
mitauf ihrenBerufsweggeben,
sondern auch die Fähigkeit,
Menschen in den schwierigs-
ten Momenten ihres Lebens
beizustehen.“ Pflegekräfte sei-
en häufig die ersten Ansprech-
partner fürPatienten.

Das Bildungszentrum des
Stadtkrankenhauses verfügt
über 72 Ausbildungsplätze für
die theoretische Ausbildung
zur Pflegefachfrau und zum

Pflegefachmann. Die prakti-
sche Ausbildung findet wäh-
rend der dreijährigen Ausbil-
dung im Rahmen von Einsät-
zen auf den Stationen der Kli-

nik, bei Partnern des
Ausbildungsverbundes und
weiteren Kooperationspart-
nernstatt.
Neben der Pflegeausbildung

laufen am Bildungszentrum
auch die Fäden fürMitarbeiter-
schulungenzusammen.Esgibt
ein umfangreiches Fort- und
Weiterbildungsangebot für die

Mitarbeitenden des Kranken-
hauses, desMVZ, der Senioren-
einrichtungen Haus am Nord-
wall und Haus am Kniep sowie
fürexterneTeilnehmer. red

Daniela Flegel leitet BZ am Krankenhaus
Team kümmert sich um Pflegeausbildung, aber auch um Fort- und Weiterbildung

Setzen auf Digitalisierung: das Team des Bildungszentrums am Stadtkrankenhaus mit (von links) Franziska Giese, Nicole Schmidt, Leiterin Daniela Flegel, Anette
Chrobacsinsky und Sabine van Dyck. FOTO: KRANKENHAUS/PR

Fotos: Panthermedia

Fahrschulen
AnzeigenSpezial

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Fahrwerk –
die etwas andere
Fahrschule und
MPU-Beratung in Korbach
Dein Führerschein.
Unsere Leidenschaft.

Theorie Express-Kurs,
an 7 Werktagen die komplette
Theorieausbildung absolvieren.

Termine 2025
07.04.2025–14.04.2025
09.06.2025–16.06.2025
04.08.2025–11.08.2025
06.10.2025–13.10.2025
24.11.2025–01.12.2025

Sie möchten nach
Unfall, Schlaganfall o. ä.

weiter Auto fahren?
Wir haben
das passende
Fahrschul-
fahrzeug
dafür!

...auch für Menschen
mit Handicap!

Informationen – auch zur Gesetzeslage –
zum Fahren mit Handicap unter

Tel. 05621 6440 • www.winnis-fahrschule.de
E-Mail: drive@winnis-fahrschule.de

Wer rastet, der rostet!
Fehlende Routine beim Autofahren kann ein Problem werden

Übung macht den Meis-
ter“, heißt es nicht zu
Unrecht. Und sie ver-

hindert, dass wichtige Fähig-
keiten verloren gehen. Da-
ran sollten auch Seniorinnen
und Senioren denken, die
sich mit zunehmendem Alter
gerne vom Partner zum Ein-
kaufen, Arzt oder in den Ur-
laub chauffieren lassen“, er-
innert der Verkehrspsycholo-
ge Thomas Wagner von DE-
KRA.

„Wer sich immer seltener
selbst ans Steuer setzt, kann
im Laufe der Zeit den An-
schluss verlieren und tut sich

dann oft schwer, mit den
komplexen Anforderungen
am Lenkrad zurechtzukom-
men.“ Bei vielen Paaren der
älteren Generation hat sich
die traditionelle Rollenver-
teilung eingespielt – der
Mann fährt, die Frau lässt
(sich) fahren, aber auch die
umgekehrte Konstellation ist
verbreitet.

Für diese Arbeitsteilung
mag es Gründe geben, doch
die Chauffierten laufen Ge-
fahr, sich an diesen Zustand
so sehr zu gewöhnen, dass
sie sich nur noch selten selbst
hinters Lenkrad klemmen.

Dadurch aber können sie
wichtige Fähigkeiten und
Routinen verlieren, unsiche-
rer werden, sich leicht über-
fordert fühlen – ja, sogar die
Lust verlieren, ein Auto zu
lenken.

Das kann zum Problem
werden, wenn der fahrende
Partner wegen einer Erkran-
kung oder Tod ausfällt. „Wer
im Alter zu lange nicht ge-
fahren ist, tut sich oft schwer,
im Auto wieder die Regie zu

deuten die Symbole am
Lichtschalter? Wie funktio-
niert die Klimaanlage? Wo
liegt der Rückwärtsgang?
Hat man längere Zeit am
Lenkrad pausiert, sollte man
sich den Wiedereinstieg so
leicht wie möglich machen,
empfiehlt Wagner. „Be-
schränken Sie sich anfangs
auf bekannte Fahrtrouten,
auf Strecken mit geringer
Verkehrsbelastung und Fahr-
ten bei Helligkeit. Dann fällt
es leichter, wieder Sicherheit
und Routine am Steuer auf-
zubauen“, sagt Wagner.

Eine andere Möglichkeit
wäre auch, bei einer Fahr-
schule ein paar Stunden zum
Auffrischen zu buchen.

DEKRA Info

übernehmen. Deshalb ist es
wichtig, die Verbindung zum
Autofahren nicht abreißen
zu lassen“, sagt Wagner.

„Wenn man wieder regel-
mäßig fährt, kommt die Si-
cherheit zurück. Es ist wie
beim Sport: ‚Wer rastet, der
rostet!‘“

Klar ist: Nur wer sich regel-
mäßig ins Verkehrsgesche-
hen begibt, kann das nötige
Feintuning erhalten, zum
Beispiel beim Rückwärtsfah-
ren, Einparken im fließenden
Verkehr, bei Millimeterarbeit
in engen Parkhäusern oder
beim Anfahren am Berg.
Hinzu kommt: Wer lange
Zeit nur mitfährt, steht mit
den Bedienelementen als-
bald auf Kriegsfuß: Was be-

Regelmäßiges Fahren
bringt Sicherheit

Gelassen bleiben ist wichtig
Tipps für die praktische Prüfung

Um sich gezielt auf den
Prüfungsablauf und
die Prüfungsatmo-

sphäre vorzubereiten, soll-
ten im Vorfeld Prioritäten
gesetzt werden, raten DE-
KRA und die Bundesvereini-
gung der Fahrlehrerverbän-
de.

Für eine gute Fahrausbil-
dung ist ausreichend Zeit
einzuplanen. Grundsätzlich

gilt: Eine gewissenhafte und
umfangreiche Ausbildung ist
immer noch die beste Vo-
raussetzung für eine erfolg-
reiche Prüfung.

Kein Fahrschüler sollte sich
zu einem vorzeitigen Ab-
schluss drängen lassen. Zum
Ende der Ausbildung können
Prüfungsfahrten geübt wer-
den. Idealerweise sollte der
Prüftermin nicht in zeitlicher

Nähe mit anderen Prüfun-
gen wie beispielsweise dem
Abitur oder Einstellungs-
tests, liegen. Auch Prüftermi-
ne unmittelbar vor Urlaubs-
reisen oder Umzügen kön-
nen Stress bedeuten.

Am Prüfungstag empfiehlt
sich bequeme Kleidung. Falls
die Nervosität zu groß wird,
kann auch eine kurze Pause
erbeten werden. ma



 KINO STUDIO Willingen
Wunderschöner: Tägl. außer Di
16 u. 19.30 h
Konklave: So u. Mi 19 h
Paddington in Peru: Tägl. au-
ßer Di 16 h, Sa u. So auch 14 h
Die drei ??? und der Karpa-
tenhund: Sa u. So 14 h
Wicked: Sa u. Mo 19 h

 CINE K KINO Korbach
Captain America - Brave New
World (3D): Sa, Mo, Di u. Mi
17.15 u. 19.45 h, Sa auch 22.15
h, So 17 u. 19.45 h
Babygirl: Sa 20.15 h, So 20 h,
Mo 19.30 h, Di u. Mi 19.45 h
Companion - Die perfekte
Begleitung: Sa u. Mo 20 h, So
20.15 h, Di u. Mi 19.45 h
Criminal Squad 2: Sa 22.15 h
Die drei ??? und der Karpa-
tenhund: Sa 13 u. 15 h, So 13 u.
14.45 h, Mo bis Mi 15 u. 17.45 h
Die Heinzels - Neue Mützen,
neue Mission: Sa u. So 13 h
Element of Crime - Wenn es
dunkel und kalt wird in Berlin:
Mi 20 h
Feuerwehrmann Sam - Ponty-
pandys neue Feuerwache: Sa
u. So 13.15 h
Konklave: Sa u. So 19.45 h, Di
20 h
Mufasa - Der König der Lö-
wen: Sa 17.15 u. 17 h
Paddington in Peru: Sa 13 u. 15
h, So 13 u. 14.45 h, Mo bis Mi 15
u. 17.15 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h
Sonic The Hedgehog 3: Sa u. So
18 h, Mo bis Mi 17.15 h
Super Charlie: Sa u. So 13 u.
15.15 h, Mo bis MI 15 h
Vaiana 2: Sa u. So 14.30 h, Mo
bis Mi 15 h
Wicked: Sa u. So 16.45 h
Wolf Man: Sa 22.30 h
Wunderschöner: Sa 15, 17,
19.45 u. 22.15 h, So 15.15, 17
u. 19.30 h, Mo bis Mi 15, 17 u.
19.30 h

KINO-TIPP
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Willingen – Der Schnuppertag
anderUplandschuleWillingen
bot den teilnehmenden Viert-
klässlerinnen und Viertkläss-
lern viele spannendeStationen
und erhielten einen umfassen-
den Einblick in die weiterfüh-
rende Schule, die alle drei Bil-
dungsgänge vereint. Im Werk-
raum sägten die Kinder kon-
zentriert kleine Holzanhänger
mit der Laubsäge aus,während
sie im Kunstraum Stoffmäpp-
chenkreativ gestalteten. In der
Sporthalle stellten sie ihre Ge-
schicklichkeit in einem Par-
cours unter Beweis, bevor sie
ihre Treffsicherheit mit dem
Lasergewehr testeten. Natur-
wissenschaftliche Experimen-
te weckten den Forschergeist
der jungen Gäste, während sie
nebenan einem kurzen eng-
lischsprachigenFilmlauschten
und anschließend Quizfragen
auf Tablets beantworteten.
Gleichzeitig erkundeten ande-
re Kleingruppen das Schulge-
lände auf einer digitalen
Schnitzeljagd –mit rotenWan-
genundvielBegeisterung.
Schulleiterin Barbara Pavlu

fesselte die Kinder mit einer
Fermi-Aufgabe, bevor die
Schulband unter Leitung von
Oliver Blinn mit „Final Count-
down“ fürmusikalische Unter-
haltung sorgte. Anschließend
wurden die Kinder in kleinen
Gruppen auf eine Erkundungs-
tour durch die Schule ge-
schickt. Schülerinnen und
Schüler der Oberstufe sowie
der Schülervertretung beglei-
tetensie.
Währenddessen erhielten

die Eltern in der Aula weitere

Informationen zu den Schul-
zweigen von der Rektorin des
HR-Bereichs Olivia Keindl und
der Studienleiterin Carmen
Wilke.
Zudemstellten Jennifer Pack

und Christiane Schulenberg
das Ganztagsprogramm vor,
das neben verschiedenen Ar-
beitsgemeinschaften auch ein
umfangreiches Sportangebot
der Eliteschule des nordischen
Skisports umfasst. Dabei kön-
nen talentierte Nachwuchss-
portler in speziellen Talent-
gruppen trainierenund von in-
dividuellen Förderprogram-
men profitieren. Kreative,
musikalische, naturwissen-
schaftlich-technische oder un-
terstützende Angebote sowie
die Hausaufgabenbetreuung

sind Bestandteil des Ganztags-
programms.
Barbara Pavlu infor-

mierte über die Digitalisierung
der Klassenräume. Sie stellte
das Schulportal vor, das unter
anderem digitale Klassenbü-
cher bietet. Diese ermöglichen
einen Einblick in den Unter-
richtsverlauf und die Hausauf-
gaben – eine wertvolle Unter-
stützung für Sportlerinnen
und Sportler, die aufgrund von
Wettkämpfen oder Training
fehlen, sowie für erkrankte
SchülerinnenundSchüler.
Nach dem Rundgang waren

alle Gäste eingeladen, das von
der Elternvertretung organi-
sierte Elterncafé in der schulei-
genenCafeteriazubesuchen.

red

Knifflig, kreativ und sportlich
Uplandschule präsentiert sich beim Schnuppertag mit vielfältigem Programm

Einblicke ins sportliche Angebot, wie Schießen mit dem Lasergewehr, gehörten zum Schnuppertag an der Uplandschule. FOTOS: PR

Beim Schnuppertag an der Uplandschule fanden die Kinder ein breites Programm vor.

Wer auf Kleidung setzt, die
man lange tragen kann, spart
Geld und Nerven.Worauf man
achten kann, damit der Klei-
derschrank auch Jahre später
nochpasst, verräteineStilbera-
terin. Jedes Jahr neue Trends,
einvollerKleiderschrank–und
trotzdem nichts zum Anzie-
hen? Helfen kann eine durch-
dachte Garderobe mit zeitlo-
sen Kleidungsstücken. Doch
woran erkennt man Kleidung,
diemanauchnachJahrennoch
gern trägt? Eine Expertin gibt
wertvolle Tipps, auf die man
beimKaufachtenkann.
Der größte Vorteil von lang-

lebigen Kleidungsstücken ist
ihre Beständigkeit. „Wenn wir
Teile imSchrankhaben,diewir
gerne lange tragen, reduziert
das den Druck, häufig neue
Kleidung kaufen zu müssen“,
erklärt Stilberaterin Dunja
Heß.ZeitloseStückelassensich
zudem vielseitig kombinieren
und tragen dazu bei, eine har-
monische Garderobe aufzu-
bauen.

Woraufsollteman
beimKaufachten?

Langlebige Mode bedeutet
nicht zwingend, dass sie
schlicht sein muss. „Entschei-
dend ist, dass das Kleidungs-
stück zum eigenen Stil passt“,
soHeß.Sieempfiehlt, sichüber
deneigenenStilklarzuwerden

und eine Stilvision zu entwi-
ckeln, beispielsweisedurchein
Pinterest-Board oder Mood-
boards mit Outfits, die einen
besonders ansprechen. Wer
seinenpersönlichenStilkennt,
kann gezielt Kleidungsstücke
auswählen, die langfristig ins
Konzeptpassen.
Darüberhinausgibteseinige

Kriterien, die ein langlebiges
Kleidungsstückerfüllensollte:
Passform: Ein zeitloses Klei-

dungsstück sollte gut zur eige-
nen Figur passen. Wer seinen
Figurtyp kennt, kann gezielt
Schnitte wählen, die auch bei
leichten Gewichtsveränderun-
genvorteilhaftbleiben.

Qualität:HochwertigeMateria-
lien und eine sorgfältige Verar-
beitung sind wichtig im Hin-
blick auf die Langlebigkeit.
Qualitätsmerkmale sind zum
Beispiel fest vernähte Nähte
ohne lose Fäden sowie ein ro-
buster Stoff, der nicht ausleiert
odereinreißt.
Material: Natürliche Materiali-
en wie Baumwolle, Wolle oder
Tencel sind meist langlebiger
als synthetische Stoffe. Ein ho-
her Polyesteranteil reduziert
die Lebensdauer eines Klei-
dungsstücks, da das Material
schneller abnutzt und schlecht
repariert werden kann. Um
herauszufinden, ob sich ein

Kleidungsstückwirklich lohnt,
empfiehlt Heß die „Cost-per-
Wear“-Methode: Die Kosten
des Kleidungsstücks werden
durch die zu erwartende An-
zahl desTragensgeteilt. Ein100
Euro teurer Blazer, der 100 Mal
getragen wird, kostet zum Bei-
spiel 1 Euro pro Nutzung.
„Wenn ein Kleidungsstück
mindestens 30 Mal getragen
wird, hat sich die Investition
gelohnt“, so die Stilberaterin.
Zudem lohnt sich ein Kauf be-
sonders dann, wenn das neue
Kleidungsstück sich vielseitig
kombinieren lässt und beste-
hende Outfits ergänzt. „Bei
Schnitten sollte man nicht

nach Trends gehen, sondern
nachModellen,diezureigenen
Figur passen“, rät die Stilbera-
terin. So bleibt ein Blazer mit
guter Form unabhängig von
wechselndenTrends einKlassi-
ker imSchrank.
Neutrale Farben wie Grau,

Weiß, Schwarz oder Dunkel-
blau lassen sich leicht kombi-
nieren und bilden die Basis der
Garderobe. Heß empfiehlt et-
wa 70 Prozent der Garderobe
aus solchen Tönen zusammen-
zustellen.Ergänzenddazukön-
nen ein paar gezielt gewählte
Akzentfarben für Abwechs-
lung sorgen. Wer beispielswei-
se ein kühler Hauttyp ist, kann
aufFarbtönewieHellblau,Pink
odereinkühlesGelbsetzen.

Must-havesfüreine
zeitloseGarderobe

Zu einer guten Basis im Klei-
derschrank gehört laut Stilbe-
raterin Heß eine gut sitzende
Jeans oder generell eine beque-
me Hose, die sich vielseitig
kombinieren lässt. Ein klassi-
scherTrenchcoatodereinschö-
nerMantel verleiht jedemOut-
fit soforteinestilvolleNote.
Für den Business-Bereich

empfiehlt die Expertin eine
hochwertige, blickdichte Blu-
se, die gut sitzt und keine
Schweißflecken zeigt. Nicht zu
vergessen: Schöne Schuhe run-
dendasGesamtbildab. tmn

Durchdachte Garderobe
Wie man zeitlose Kleidungsstücke fürs Leben auswählt

Neutrale Farben wie Grau, Weiß, Schwarz oder Dunkelblau bilden die Basis einer zeitlosen Gar-
derobe. Akzentfarben können für Abwechslung sorgen. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA



Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne Ihren
persönlichen Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment und
langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a
35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr

– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Wir sind ein mittelständisches inhabergeführtes Familienunternehmen und er-
folgreicher Spezialist für hochwertige Verbindungen und Befestigungssysteme
in Lichtenfels-Goddelsheim. Wir suchen zur langfristigen Verstärkung unseres
Teams ab dem 01.03.2025 eine

Reinigungskraft (m/w/d)
Unterhaltsreinigung in Teilzeit

und

Reinigungskraft (m/w/d)
Unterhaltsreinigung in Teilzeit

(Mo., Mi. und Fr. von 8.00–11.00 Uhr)
für unser Werk in Lichtenfels-Goddelsheim.

Weitere Infos unter www.prepart.de

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem freundlichen und kollegialen Arbeitsumfeld.
Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden,
dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung
(tabellarischer Lebenslauf, Gehaltsvorstellungen, mög-
licher Eintrittstermin) – gerne als E-Mail-Bewerbung
mit pdf-Dokumenten.
Prepart GmbH, Abt. Personal, Stichwort:
Reinigungskraft (m/w/d) Unterhaltsreinigung,
Postfach 100843, 45808 Gelsenkirchen, personalwesen@prepart.de, www.prepart.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Hier wird viel !elacht…
Humorvolle Menschen suchen
kreative Pflegefachkräfte
(bro/sis/div.) in Voll- oder Teilzeit

Ihr Trau(m)-Hotel

Schriftliche Bewerbungen – gerne Mail – an:

Schloss Waldeck | Hotelbetriebs-GmbH & Co. KG
Schloss Waldeck 1 | 34513 Waldeck | 05623 5890

direktion@hotel-schloss-waldeck.de | www.hotel-schloss-waldeck.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 01.03.2025
oder später

1 erfahrenen Koch (m/w/d)
Vollzeit oder 4-Tage-Woche

1 Hotelrezeptionist (m/w/d)
mit Erfahrung in den gängigen Hotelprogrammen

in Vollzeit oder 4-Tage-Woche

1 Reinigungskraft (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Juliane (61) und ich finde meine Erfül-
lung im Alltag. Kochen, Haus u. Garten
pflegen u. gemeinsame, ruhige Stun-
den zu zweit sind für mich der Inbegriff
von Glück. Wenn Du ein ähnlicher Typ
bist u. die einfachen Dinge des Lebens
zu schätzen weißt, freue ich mich auf
Deinen Anruf üb. PV u. darauf Dich ken-
nenzulernen. Tel. 0152-24910120

Beate, 65 J., aufrichtig, freundlich u. ver-
träglich, schlank, familiär unabhängig u.
eine sorgfältige Hausfrau. Habe so man-
chen Schicksalsschlag wegstecken müs-
sen u. nach so vielen Ehejahren stehe ich
alsWitwenunganzalleineda.Würdeger-
ne ein Zuhause in IhremHerzen findenu.
für Sie da sein. PV Tel. 0176-47603082

Walburga, 77 J.,mit schöner weiblicher
Figur, gesund u. gepflegt. Bin eine ein-
fühlsame Partnerin, gute Hausfrau, ko-
che am liebsten gutbürgerlich. Es ist
nicht schön im Alter alleine zu sein, so
suche ich üb. PV einen lieben Mann (Al-
ter Nebensache), aber unbedingt hier
aus der Umgebung. Tel. 0176-34498341

Übernehmen Sie Verantwortung für unsere Straßen
im Landkreis Waldeck-Frankenberg!

Mit einem erfahrenen und motivierten Team an Ihrer Seite gestalten Sie aktiv die Straßenunter-
haltung, den Natur- und Umweltschutz sowie das Abfallwesen mit. Gleichzeitig übernehmen
Sie die Personalverantwortung für beide Straßenmeistereien.

Sie möchten dazu beitragen, dass Hessen weiterhin mobil bleibt? Dann führt Ihr Weg zu uns!
Bewerben Sie sich noch heute, bevorzugt per Mail an zukunft@mobil.hessen.de.

Sie möchten mehr Informationen? Dann scannen Sie einfach den QR-Code oder besuchen Sie
unsere Karriereseite: mobil.hessen.de/karriere

Bewerbungsfrist: 26. Februar 2025

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

Wir suchen eine / einen
Ingenieurin / Ingenieur (w/m/d)

als Straßenmeistereileitung für Korbach und Frankenberg

SCHICHTLEITER
Nachtschicht

Kommissionierung
(m/w/d)( d)

WIR SUCHEN DICH!

Nachtschicht ab 21 Uhr

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

Unbefristetes Arbeitsverhältnis
Schichtzulagen
Tankgutschein
30 Tage Urlaub

antz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Ga
L b itt l ßh d

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

MODELLEISENBAHN
+ AUTO + SPIELZEUGMARKT

Baunatal
Stadthalle

Marktplatz 14
Treffpunkt netter Leute!

An- und Verkauf!
Info: Jomo`s 0172 9544662

Sonntag,

23. FEBRUAR

11–15 Uhr

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.
Finden Sie heraus, ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.
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Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

KÜCHEN-GUTSCHEIN
€1.000,- Nur gültig beim Kauf einer Küche ab 10.000,- Euro

vom 18.02. bis 29.03.25. Gilt nicht für bereits
reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich,
pro Küche nur ein Gutschein einlösbar.
Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende
Kaufverträge anwendbar.

Neueste Küchen- und Möbeltrends zu unschlagbaren Preisen! MÖBEL-GUTSCHEIN
 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €100,-*
 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €200,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €300,-*

Jetzt Startguthaben beimKüchen- und
Möbelkauf sichern!

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen vom 18.02. bis zum 29.03.2025.

Zu Fuß nach Rom
Wandern in Italien: Ein Reise in magischen Bildern

Korbach - Es ist eine schöne
Landschaft, die manchem
den Atem raubt. Eine Land-
schaft, in der sich mit jedem
Schritt das Gefühl einstellt,
sich selbst ein wenig näher-
zukommen. Eine Landschaft,
die schon vor vielen Jahrhun-
derten außergewöhnliche
Menschen inspirierte.
Im Jahre 1209 pilgert Franz

von Assisi nach Rom, um von
Papst Innozenz III. die Legiti-
mation seiner Lebensweise
zu erbitten.
Seine Reise führt ihn durch

die schönsten Gebiete Ita-
liens und Franziskus ent-
deckt die Liebe zur Natur.
Jahrhunderte später wird die-
se außergewöhnliche Land-
schaft abermals zur Inspirati-
onsquelle für große Künstler
und Denker: Leonardo da
Vinci, Michelangelo, Dante
oder Botticelli - dieMeister ih-
rer Epoche.
Der Pilgerweg führt von

Florenz über Assisi nach
Rom. 500 Kilometer voll ein-
zigartiger Natur im grünen
Herzen Italiens. Während die
Städte der Toskana, Um-
briens und Latiums die Besu-
cher einladen, Kunst und Kul-
tur hautnah zu erleben, lo-
cken die beschaulichen Dör-
fer am Land mit ihrer pitto-
resken Schönheit.
Martin Engelmann arbeite-

te über drei Jahre an seiner
neuen Live-Reportage und
hat sich mehrmals auf den
Weg begeben. Er ist kein klas-
sischer Pilger und auch nicht
auf der Suche nach Gott. Es
ist die Lust am Wandern, das

Bedürfnis neue Energie zu
tanken und sich dem Rausch
an Natur und Kultur hinzuge-
ben, die ihn antreibt.
In magischen Bildern be-

richtet er von seiner Reise.
Sie führt ihn viele Jahrhun-
derte in die Vergangenheit,
auf einen Weg, an dem jedes
Kunstwerk wie ein Meilen-
stein am Wegrand steht, um
daran zu erinnern, dass die
Schönheit der Landschaft die
Inspiration und somit die
Wiege der Kultur ist.
Das vhs-Kulturforum Kor-

bach präsentiert am Mitt-
woch, 5. März, um 19:30 Uhr
in der Stadthalle Korbach die
Multivisionsshow „Zu Fuß
nach Rom - auf dem Franzis-
kusweg“ mit Martin Engel-
mann. Vor einem Jahr begeis-

terte er bereitsmit „DieWeis-
heit der Maya.“
Karten gibt es im Vorver-

kauf zum Preis von 15 Euro
in der Korbach-Info, Prof.-

Bier -Straße 15 oder online
unter www.korbach.reser-
vix.de.
An der Abendkasse beträgt

der Eintritt 18 Euro. red

Die Live-Reportage mit Martin Engelmann befasst sich mit dem Pilgerweg von Florenz über
Assisi nach Rom.

Blick auf die mittelalterliche Brücke Ponte Vecchio in Florenz
im Vordergrund. FOTOS: MARTIN-ENGELMANN.COM

Mehr Infektionen
Moderner Lebensstil ist herausfordernd

wie die zunehmende Globali-
sierung und das Eindringen
des Menschen in geschützte
Naturregionen zu einer ver-
stärkten Interaktion zwi-
schen Mensch und Wildtier
führen.
Durch die Zerstörung na-

türlicher Lebensräume drin-
gen Tieren auch immer wei-
ter in unsere Siedlungsgebie-
te vor. Dieser verstärkte Kon-
takt zwischen Tieren und
Menschen fördert die Entste-
hung von Zoonosen - d.h. In-
fektionen, die von Tieren auf
den Menschen übergreifen.
Der Klimawandel verstärke
diesen Prozess, indem er die
Ausbreitung solcher Krank-
heiten begünstige.
Wie diese Entwicklungen

unsere Gesundheit zuneh-
mend gefährden, soll der ge-
plante Vortrag aufzeigen. red

Korbach - Das vhs-Kulturfo-
rum freut sich, die bekannte
Vortragsreihe des Marburger
Universitätsbundes endlich
wieder aufnehmen zu kön-
nen.
Am Dienstag, 18. Februar,

findet die erste Veranstaltung
im Bürgerhaus Korbach um
19.30 Uhr statt. Der Eintritt
ist frei.
Fünf Jahre ist der Beginn

der Corona-Pandemie her
und Prof. Dr. Ulrich Stein-
hoffs greift diese Thematik
auf mit seinem Vortrag: „Wa-
rum der moderne Lebensstil
uns immer häufiger Infektio-
nen (Pandemien) beschert.“
Laut Steinhoffs hat der mo-

derne Lebensstil unser Leben
in vielerlei Hinsicht verein-
facht, aber er bringt auch
neue Herausforderungen mit
sich. Der Professor erläutert,

Schwindel vorbeugen
Vortrag im Rahmen der Hochschultage

weit verbreitet - wenigen Spe-
zialisten überlassen. Für die
meisten Akteure in unserem
Gesundheitssystem scheint
es oft schwer zu sein, Klarheit
bei diesem Krankheitssymp-
tom zu gewinnen und zu ver-
mitteln. Dies liegt auch da-
ran, dass das Symptom in sei-
ner ganzen Komplexität ver-
mutlich von niemandem al-
leine beherrscht werden
kann. So ist es hilfreich, sich
selbst so gut wie möglich zu
informieren - dabei will das
Buch patientenorientiert wei-
terhelfen. red

Bad Arolsen - Im Rahmen der
Hochschultage des Volksbil-
dungsrings wird Dr. Schaaf
einen Vortrag mit dem Titel:
„Gleichgewicht, Schwindel
und Sturzvorbeugung“ hal-
ten, am 13. März, 19.30 Uhr,
im Bürgerhaus Bad Arolsen.
Der Eintritt ist frei.
„Schwindel“ ist nach

„Schmerz“ eines der häufigs-
ten Krankheitssymptome.
Dennoch ist das Wissen um
Diagnostik und Behandlung
oft beschränkt: Integrierte
Ansätze sind selten und das
Phänomen wird - obwohl so
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